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Risk Assessment (RA)  
 
Risiken erkennen, beschreiben und 
reduzieren 
 
Behörden richten ihre Aufmerksamkeit 
zunehmend auf die Risiko-Analyse und das 
Risiko-Management, insbesondere nach der 
Explosion der Gaspipeline in Belgien. 
 
Die EU-Gesetzgebung fordert von Betreibern 
gefährlicher Pipelines, alle Risiken bezüglich 
ihrer Pipelines zu identifizieren und zu 
beschreiben und alle angemessenen 
Maßnahmen zu deren Reduzierung zu 
ergreifen. Andere Länder in der Welt haben 
eine ähnliche Gesetzgebung. 
 
Die Verwendung von formalen 
Bewertungsmodellen für das Einschätzen und 
das Management von Risiken wird in naher 
Zukunft als angemessen eingestuft und daher 
zur Pflicht. 
 

 
Unterschiedliche Gesundheits-, Umwelt und 
Finanzrisiken 
 
Während Behörden sich hauptsächlich mit der 
Gesundheit der Menschen und Umweltrisiken 
beschäftigen, müssen Betreiber auch 
finanzielle Kriterien berücksichtigen.  
Sowohl die Kosten für Gegenmaßnahmen als 
auch die finanziellen Konsequenzen bei 
Ausfällen sind beträchtlich. 

 
 
 
Die zwei Hauptbestandteile, das Risiko eines 
Störfalls (loss of containment) und die 
möglichen Konsequenzen eines Störfalls 
unterscheiden sich wesentlich in Abhängigkeit 
vom Rohrleitungsabschnitt und der Art der 
Rohrleitung.  
 
Kosten für Gegenmaßnahmen und mögliche 
finanzielle Verluste können variieren. 
Entscheidend ist die Fragestellung:  
Wie kann ein Pipeline Betreiber sicherstellen, 
dass optimale Gegenmaßnahmen ergriffen 
werden und ihre Angemessenheit 
nachweisen? 
 
Risk Assessment Modul (RA) 
 
RA bietet dem Nutzer ein Risikobewertungs-
Modul mit Eigenschaften, wie z.B: 
 
· Flexibilität 
· Übereinstimmung zwischen den 

Bewertungen 
· Hohes Maß an Aussagekraft  
 
welche sich für den Betreiber als Schlüssel 
zum Erfolg im Risikomanagement darstellen. 
 
Die Software ist ab der Pipeline Manager 
Professional Version 6.0 verfügbar.  
 
Flexibilität für ändernde Gesetzgebung  
 
RA erlaubt Nutzern Standardbewertungs-
modelle anzuwenden oder eigene Bewer-
tungsmodelle zu erzeugen, entweder als 
Anpassung zu den Standards oder vollständig 
neu definiert. 
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Flexibilität für sich ändernde Gegeben-
heiten 
 
RA bietet eine große Flexibilität in der 
Erstellung von Bewertungen mit freier 
Auswahl der Abschnitte und des 
Bewertungssystems. 
 
Die Möglichkeit zur Erstellung einer neuen 
Bewertung basierend auf einer bestehenden 
und dem Vergleich der beiden Ergebnisse 
ermöglicht  dem Nutzer leichte 
Entscheidungen und zeigt die Auswirkung von 
zukünftigen Änderungen wie z.B. im 
Flächennutzungsplan oder in der Infrastruktur. 
 

 
Ergebnisse können klar dargestellt und 
deutlich kommuniziert werden.  
 
Ein bedeutender Vorteil des RA ist, dass 
Ergebnisse als thematische Karten dargestellt 
werden können. Das ist eine ausgezeichnete 
Methode der Kommunikation, die intuitiv 
einfach ist, und idealer Ausgangspunkt für das 
Nachforschen der Gründe für hohe (oder 
niedrige) Risikopunkte ist. 
 

 
 
 
 
 

Entscheidungen können besser und 
zuverlässiger getroffen werden, da 
Informationen so vollständig wie möglich 
vorliegen 
 
Darstellungsfunktionen des RA sind ein voll 
integrierter Teil des Pipeline Managers. Dieser 
lässt den Nutzer seine Bewertungen im 
Kontext zu den Daten sehen, die zu dieser 
Bewertung geführt haben. 
 
Die Ergebnisse können auf einem Bildschirm 
oder in gedruckten Berichten dargestellt 
werden. Diese können entweder ein Bericht für 
eine einzelne Bewertung oder ein Vergleich 
zwischen zwei Bewertungen sein. 
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